
Sehr geehrte Eltern, sehr geehrte Erziehungsberechtigte, 

Sie haben bereits eine lange Zeit im Homeschooling überstanden und uns Lehrer in unseren 

Bemühungen hervorragend unterstützt. Dafür danken wir Ihnen an dieser Stelle. Die Krisen-

bewältigung geht jetzt in die nächste Phase. Es gibt klare Vorgaben des Ministeriums zur 

Wiederaufnahme des Schulbetriebs für jüngere Jahrgänge.  

So sehen die Pläne im Detail aus: 

 

 Der Jahrgang 5/6 beginnt am 16.06., weil am 15.06. die mündliche Prüfung für die 

10.Klassen stattfindet. 

Wir sind zurzeit mit der Ausarbeitung der genauen Pläne für unsere Schule beschäftigt. 

Wenn die Stundenpläne fertig sind, werden wir sie Ihren Kindern per IServ oder auf unserer 

Homepage zur Verfügung stellen. Da wir sehr genau die Hygienevorschriften einhalten 

müssen und die Versorgung mit Lehrkräften ein wenig reduziert ist (Lehrkräfte, die zu 

Risikogruppe gehören, dürfen keinen Präsenzunterricht erteilen), bitten wir Sie, die 

Stundenpläne und die Informationen, die Ihre Kinder von uns erhalten, mit ihnen genau zu 

besprechen. Machen Sie Ihren Kindern deutlich, dass sie am Präsenzunterricht nur dann 

teilnehmen dürfen, wenn sie alle Regeln streng einhalten.  

Wir haben einige Rahmenbedingungen zusammengestellt, die für die Schulorganisation 

notwendig sind. Der Unterricht wird auf 40 min. pro Unterrichtsstunde gekürzt. Nach jeder 

 



Unterrichtsstunde gibt es 15 Minuten Pause. Jede (Halb-)Klasse hat zweimal Pause im 

Klassenraum und zweimal Pause auf dem Hof (großer Schulhof oder kleiner Schulhof, je 

nach Gruppenzugehörigkeit s.u.). 

Die Klassen werden zeitversetzt beginnen und enden (1. bis 5. Stunde oder 2. bis 6. 

Stunde), damit wir auf der Bushaltestelle und in den Eingängen genügend Abstand halten 

können. Es wird einen wöchentlichen Wechsel zwischen einer roten Gruppe (die Hälfte der 

Klasse) und einer grünen Gruppe (die andere Hälfte der Klasse) geben. Die Klassenlehrer 

werden zeitnah eine Gruppen-einteilung vornehmen und an die Kinder verschicken. Im 

Stundenplan steht dann auch immer, welche Gruppe Unterricht hat. Bitte sehen Sie es uns 

nach, wenn wir es nicht schaffen, dass Geschwisterkinder nicht immer denselben 

Schulturnus haben. 

Für jede (Halb-)Klasse sind  25 Wochenstunden geplant. Alle Unterrichtsstunden finden in 

einem zugewiesenen Raum statt. Ihre Kinder haben nach den Hygieneregeln  je einen fest 

zugeteilten Sitzplatz, den sie nicht wechseln dürfen. Die Tische und Stühle werden jeden 

Tag nach dem Schul-besuch desinfiziert.  

Die Fächer WPK/Profile; Sport; Religion/WN entfallen. Zusätzlich wird es bis zu 5 Stunden 

„Allgemeine Übungszeit“ geben. In diesen Stunden werden die Klassen von ihren 

Klassenlehrern oder von Vertretungen betreut. In der Übungszeit kann auch auf die Sorgen 

und Nöte der Schülerinnen und Schüler während der Corona-Zeit eingegangen werden! 

Der Kiosk bleibt geschlossen. Bitte geben Sie Ihren Kindern ein „müllfreies Frühstück“ mit in 

die Schule.  

Wir empfehlen das Tragen eines Mundschutzes im Schulgebäude und auf den Schulhöfen. 

Der Mund-schutz muss jeden Tag bei mindestens 60°C gewaschen oder gebügelt werden, 

damit er seinen Zweck erfüllt. Während des Unterrichtes ist der Abstand gewährleistet und 

die Kinder können auch ohne Mundschutz arbeiten.  

In der Zeit des Präsenzunterrichtes findet parallel die Notbetreuung statt. Bitte nehmen Sie 

diese nur in Notfällen in Anspruch. Falls wir zu viele Kinder in der Notbetreuung haben 

werden, müssen wir gegebenenfalls den Unterricht reduzieren.  



Der Unterricht der 10. Klassen endet am 29.05.2020. Danach kommen die Zehntklässler nur 

noch an besonderen Tagen in die  Schule. Am 05.06. findet die Bekanntgabe der Zensuren, 

am 15.06. die mündliche Prüfung für alle Schülerinnen und Schüler, die eine Prüfung 

ablegen wollen, statt.  Am 26.06. vergeben wir die Abschlusszeugnisse. 

Bis der Präsenzunterricht wieder startet, versorgen wir die Schülerinnen und Schüler mit 

Arbeits-material per IServ. Auch in den Wochen, in denen Ihr Kind nicht in die Schule kommt, 

wird es Aufgaben geben, die bearbeitet werden müssen. Wir können die Ergebnisse der 

häuslichen Schüler-arbeiten nicht benoten, aber die Beteiligung und Sorgfalt kann in die 

Bewertung des Arbeitsverhaltens einfließen. 

Bitte sehen Sie noch von konkreten Anfragen ab, weil wir selbst noch in der Planung stecken 

und vieles neu entwickeln müssen. Wir werden versuchen, Ihnen oder Ihren Kindern die 

neuesten Informationen immer rechtzeitig zukommen zu lassen. 

Bleiben Sie guter Laune und in bester Gesundheit. 

Die Schulleitung der Drei-Flüsse-Realschule  

 


